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Die engliſche Politik gegenüber
Dentſchland.

Seit Tagen ſchon beſchäftigt ſich die geſamte engliſche
Preſſe mit nichts anderem als mit den

Debatten im engliſchen Unterhauſe,
die am geſtrigen Montag ſtattfanden. Die Stimmung
war immer mehr umgeſchlagen. Man fühlte wohl, daß die
von Delcaſſs begonnene und von Sir Edward Grey
fortgeſetzte Einkreiſungspolitik gegen Deutſchland die
Entente cordiale in dieſem Sommer in eine Sackgaſſe ge
führt hat, in der ſich namentlich die engliſche Politik in
einer recht unangenehmen Lage befand. Aus dieſem Ge-
fühle heraus ſuchten in den letzten Tagen die engliſchen
Blätter Deutſchland gegenüber das brutale Sicheinmiſchen
Englands in die deutſchfranzöſiſchen Verhandlungen mit
der Verlegenheitsphraſe zu verteidigen, daß England ſeinen
Verpflichtungen gegenüber Frankreich genau ſo habe nach-
kommen müſſen, wie es Deutſchland während der bosniſchen
Kriſe gegenüber Oeſterreich in „ſo glänzender Weiſe“ ge
tan habe. Daß es den engliſchen Blättern ſelbſt nicht wohl
bei dieſer Verſicherung iſt, geht aus ihren Freundſchafts-
exklärungen für Deutſchland hervor, die eben leider mit
der engliſchen Politik der letzten Monate in Widerſpruch
tehen.eyever die geſtrige, allenthalben mit Spannung er-

wartete Sitzung des engliſchen Unterhauſes geht uns aus
London folgender Bericht zu

Das Haus war in allen Teilen dicht beſetzt. Die
Diplomatenloge, die Galerie für die Mitglieder des Ober-
hauſes und die Galerien für das Publikum waren gedrängt
voll. Bei Einbringung der bereits angekündigten Reſo-
lution

ſagte Grey
zunächſt, er beabſichtige, ſich auf die jüngſten Marokko
ver handlungen zu beſchränken:

Der Gegenſtand ſei ſo wichtig, ſo ernſt und im Augenblick
noch ſo heikel, daß es für ihn äußerſt ungelegen wäre, andere
Fragen damit zu vermengen. Wenn es möglich geweſen wäre,
hätte er gerne bis zum Abſchluß der Debatten im franzöſiſchen
und deutſchen Parlament gewartet, bevor er irgend etwas über
die Frage geſagt hätte. Aber in Deutſchland ſei bereits ſo viel
darüber geſprochen worden, insbeſondere in den jüngſten Dar
legungen des deutſchen Staatsſekretärs des Auswärtigen, daß er
ſich ſelbſt auf die Gefahr hin, die Debatten zu ſtören, die
in Frankreich und Deutſchland noch ſtattfinden müßten, ver
pflichtet fühle, eine ziemlich vollſtändige Erklärung abzugeben.
Er wünſche auf die Empfindlichkeiten und Schwierigkeiten der
öffentlichen Meinung in Frankreich und Deutſchland jede Rück-
ſich zu nehmen. Aber, fuhr Grehy fort, es iſt bereits ſo viel über
uns dort geſprochen worden, daß wir dieſelbe Rückſicht auf unſere
eigene öffentliche Meinung nehmen müſſen.

Man werde es ſicherlich im Auslande verſtehen, daß, was
geſchehen ſei, es für England unmöglich mache, eine vollſtändige
Erklärung noch länger hinauszuſchieben. Er werde alſo einen
Bericht über die Unterhaltungen zu geben haben, die im Sommer

zwiſchen ihm und dem deutſchen Botſchafter
ſtattgefunden hätten. Er wolle ſeine Erklärung ſo genau wie
möglich abgeben, und es werde daher notwendig ſein, daß er ſeine
eigene Aufzeichnung über das, was tatſächlich ſtattgefunden habe,
vorleſe. Er wolle beginnen mit einer Erzählung deſſen, was
zwiſchen England und Deutſchland im Sommer
vorgegangen ſei; dann wolle er unterſuchen, was der wirk
liche Grund der zwiſchen Deutſchland und England durch die
marokkaniſche Frage hervorgerufenen

Spannung
geweſen ſei. Es habe ſich bezüglich dieſer Spannung im Sommer
ſoviel Mißtrauen und Gerede angeſammelt, daß es die Gemüter
in beiden Ländern mehr als je zuvor erregt und aufgereizt habe.
Obwohl die Kriſis, welcher Art ſie nun geweſen ſein mag, vor
über iſt, werde ich mich bemühen, jene Erregung zu mildern, nicht
dadurch, daß ich verkleinere, was wirklich ernſthaft geweſen iſt,
ſondern dadurch, daß ich verſuche, eine getreue Darſtellung der
Situation zu geben. Der dritte Teil von dem, was ich ſagen
möchte, wird allgemeine Bemerkungen über die auswärtige Poli-
tik bringen und eine Antwort auf gewiſſe Abſchnitte der

Reden des deutſchen Reichskanzlers
ſein, die mir ein hoffnungsvolles Vorzeichen zu ſein ſcheinen.
Greh ſchloß ſeine einleitenden Bemerkungen mit folgenden
Worten: Wenn in dem früheren Teil meiner Erklärung Dinge
enthalten zu ſein ſcheinen, die keine hoffnungsvolle oder verſöhn-
liche Entwicklung verſprechen, ſo bitte ich das Haus, zu bedenken,
daß, wenn ich richtigſtelle, was ſchwierig und ſtörend geweſen iſt,
ich dies nicht in der Abſicht tue, es hervorzuheben oder zu ver
eng ſondern in der Abſicht, es aus dem Wege zu räumen.

r

deutſche Staatsſekretär des Auswärtigen Amts
hat bereits nicht eine vollſtändige, aber eine ausgedehnte Aufklärung über das gegeben, wag e der Unterredung zwiſchen dem

deutſchen Botſchafter in London und mir vorgegangen iſt. Jm
diplomatiſchen Verkehr iſt es ſehr ungewöhnlich, einen Bericht
über Unterredungen zu veröffentlichen, ohne vorher den anderen
Teilnehmer zu befragen. In dieſem Fall. wußte ich nichts, bis
ich den veröffentlichten Bericht zu leſen bekam. Wenn ich befragt
worden wäre, ſo würde ich ſicherlich keine Einwendungen erhoben

e daß r der Lage in Dreogli ma aben, ich vorher befragt wurde.Ich erhebe keine Vveſchwerde darü e e e

ſicht dem Haus über den Anteil, den wir an der Angele nheit
genommen haben, mitgeteilt werden muß. Der deutſche Reichs
kanzler und der deutſche Staatsſekretär des Auswärtigen Amts

haben bereits ein Mißverſtändns erledigt. Man hat in Tee
Kreiſen angenommen, daß Deutſchland gegen die franzöſi
Aktion, das heißt gegen den Marſch nach Fes überhaupt pro-
teſtiert und daß Frankreich angeſichts eines deutſchen Proteſtes
auf dem Marſch beſtanden habe. Die deutſche Regierung hat
dargelegt, was die deutſche Anſicht wirklich geweſen iſt, und ich
habe keinen Kommentar dazu zu geben und keine Kritik daran zu
üben. Meine Erzählung beginnt alſo mit dem 1. Juli. An
dieſem Tage kam der deutſche Botſchafter auf das Auswärtige
Amt und machte folgende Mitteilung. (Es folgt das bereits in
dem Bericht der Budgetkommiſſion des Deutſchen Reichstags
wiedergegebene Aide-mémoire vom 30. Juni.)

Der „Panther“
war, glaube ich, damals auf dem Wege nach Agadir. Aber in der
Erläuterung des Botſchafters, welche dieſe Erklärung begleitete,
war noch mehr enthalten. Dieſe Mitteilung war begleitet von
einer Erläuterung, die erkennen ließ, daß die deutſche Re
gierung eine Rückkehr zum Status quo in Marokko
als zweifelhaft, wenn nicht als unmöglich betrachtete und daß,
was ſie ins Auge faßte, eine definitive Löſung der marokkaniſchen
Frage zwiſchen Deutſchland, Frankreich und Spanien war. Die
Mitteilung wurde am Sonnabend gemacht, und ſie ließ darauf
ſchließen, daß das ins Auge gefaßte wirkliche Ziel eine defini-
tive Löſung der ganzen marokkaniſchen Frage

war. Am folgenden Montag teilte ich dem deutſchen Botſchafter
mit, daß ich mit dem Premierminiſter geſprochen habe, und daß
wir die durch die Entſendung des „Panther“ nach Agadir ge
ſchaffene Situation als ſo wichtig betrachteten, daß ſie in einer

Sitzung des Kabinetts
erörtert werden müßte. Jch wollte bis zu dieſer Kabinettsſitzung
nichts weiter ſagen, aber ich möchte, daß die deutſche Regierung
ſofort erfahre, daß nach unſerer Anſicht die Lage ernſt und
wichtig ſei. Jch ſah den deutſchen Botſchafter am 4. Juli
wieder und ſagte, ich müſſe ihm mitteilen, daß unſere Haltung
bezüglich Marokkos keine unintereſſierte ſein könne.
Wir müßten unſere

Vertragsverpflichtungen gegen Frankreich

und unſere eigenen Intereſſen in Marokko in Betracht ziehen.
Wir ſeien der Anſicht, daß durch die Entſendung eines deutſchenKriegsſchiffes nach Agadir eine neue rer
ſchaffen ſei. Die künftigen Entwicklungen könnten vielleicht
die britiſchen Intereſſen direkter berühren, als ſie bisher berührt
worden ſeien, und daher könnten wir keine neuen Arrangements
anerkennen, zu denen man ohne uns gelangen könnte.
Jch machte es ganz klar, daß dieſe Mitteilung und die von mir
gebrauchten Worte genau diejenigen von Seiner Majeſtät Re
gierung ſeien. Nun folgte eine Periode des Schweigens.
Der deutſche Botſchafter hatte keinen Auftrag, mir irgend eine
Bemerkung bezüglich meiner Mitteilung zu machen, und wir er
hielten keine Mitteilung von der deutſchen Regierung über das,
was ihre Wünſche und Ziele ſeien oder woran ſie gedacht habe,
als r von einer definitiven Löſung des marokkaniſchen Problems
ſprach.

Das war die wirklich wichtige Frage. Aus anderen Kreiſen
gelangten einige Mitteilungen an uns, die uns beſorgen ließen,
daß die von Deutſchland ins Auge gefaßte Regelung eine Tei-
lung Marokkos ſein könnte, und zwar durch Verhandlungen,
su denen man uns nicht hinzuzuziehen be-abſichtigte. Es iſt natürlich vollſtändig richtig, daß wir uns
in Marokko durch das Abkommen mit Frankreich von 1904 poli
tiſch des intereſſiert hatten, aber beim Abſchluß dieſes
Abkommens hatte die frühere britiſche Regierung gewiſſe wirt-
ſchaftliche und ſtrategiſche Bedingungen ſtipuliert. Dieſe hätten
durch eine neue Regelung bezüglich Marokkos geſtört werden
können, und das war der Grund, warum wir uns über das be
unruhigten, was geſchehen könnte. Der britiſche Bot-
ſchafter in Berlin hatte am 12. Juli Gelegenheit, den deut-
ſchen Staatsſekretär des Auswärtigen Amts über einige weniger
wichtige Fragen zu ſprechen, und ergriff die Gelegenheit, zu ſagen,
daß einmal von einer Unterhaltung zu Dreien zwiſchen Deutſchland, Frankreich und Spanien ge
ſprochen worden ſei, woraus zu ſchließen wäre, daß wir davon
ausgeſchloſſen werden ſollten. Der Staatsſekretär ſagte unſerem
Botſchafter, er möge uns mitteilen, daß niemals irgend ein Ge-
danke an eine ſolche Unterhaltung exiſtiert habe. Aber ausgenom-
men dieſe negative Erklärung, erhielten wir von der deutſchen
Regierung keine weitere Mitteilung. Etwas ſpäter
hieß es in der Preſſe, daß die deutſche Regierung

mit Bezug auf FranzöſiſchKongo
Forderungen von einer Ausdehnung geſtellt habe, daß offenbarweder die franzöſiſche Regierung noch die franzöſiſche leere
hätte zuſtimmen können, und ich wurde beſorgt wegen der künf-
tigen Entwicklung der Marokkofrage. Jch ſprach daher am
21. Juli mit dem deutſchen Botſchafter und ſagte ihm, ich möchte
keinen Zweifel darüber beſtehen laſſen, daß unſer Stillſchweigen
nicht ſo verſtanden werden dürfe, als ob wir an der
marokkaniſchen Frage nicht das Jntereſſenehmen würden, das in unſerer Erklärung vom 4. Juli
ausgeſprochen worden war. Wir hätten gewußt, daß eine Be
richtigung der Grenze von FranzöſiſchKongo als Grundlage für
die Verhandlungen mit Frankreich vorgeſchlagen worden ſei. Wir
hielten es für möglich, daß auf dieſer Baſis eine Verſtändigung
zwiſchen Deutſchland und Frankreich erreicht werden könnte,
welche die britiſchen Intereſſen nicht berührte. Wir würden uns
ſehr freuen, wenn dies gelingen ſollte, und in der Hoffnung, daß
dies geſchehe, hätten wir uns bisher beiſeite gehalten. Aber ich
ſei ängſtlich geworden durch Mitteilungen, die tags zuvor über
die von der deutſchen Regierung an die franzöſiſche geſtellten
Forderungen erſchienen ſeien. Forderungen, welche tatſächlich
keine Grenzberechtigung, ſondern eine Abtretung von Franzöſiſch
Kongo bedeuteten und denen offenbar die

ine ber, aber es wurde mir dadurch y könnte.die Notwendigkeit auferlegt, aufzuklären, was nach meiner An- l
franzöſiſche Regierung unmöglich zuſtimmen

(Fortſetzung folgt.

Dienstag, 28. November 1911.
Geſchäftsſtelle in Berlin: Bernburger Straße 30.

Telephon Amt VI Nr. 16290.
Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S

Wie uns bei Redaktionsſchluß noch aus London ge
drahtet wird, ſagte Grey am Schluß ſeiner Rede:

Deutſchlands Stärke iſt ihm aber eine Garantie, daß kein
anderes Land einen Streit mit ihm ſuchen wird. Das iſt eine
Seite des Schildes, auf den Deutſchland wohl ſtolz ſein kann.
Aber es gibt eine andere Seite des Schildes, was die deutſche
öffentliche Meinung bedenken ſollte. Wenn eine Nation die
größte Armee der Welt und eine ſehr große Flotte beſitzt und
im Begriffe ſteht, eine noch größere zu bauen, dann muß ſie alles
in ihrer Macht ſtehende tun, um die Politik natürlicher Befürch-
tungen anderer zu verhindern, die keine aggreſſiven Abſichten be-
ſitzen, daß dieſe Macht mit ihrem Heer und ihrer Flotte

aggreſſive Tendenzen
gegen ſie verfolgen könne. Jch glaube nicht an aggreſſive Pläne.
(Beifall.) Andere Nationen könnten aber beſorgt und mißtrauiſch
ſein. Alles, was wir und die anderen Nachbarn Deutſchlands
wünſchen, iſt, auf gleichem Fuße mit ihm zu leben. Es gibt
eine auswärtige Politik, die verſchieden iſt von der, die ich zu
ſchildern verſuchte und die mir unheilvoll erſcheint. Sie beſteht
darin, daß wir zu verſtehen geben ſollen, daß wir unter keinen
Umſtänden einem unſerer Freunde irgend welchen Beiſtand
leiſten ſollten, ob er auch in herausfordernder oder unberechtigter
Weiſe angegriffen wird. Das würde ein Verſuch ſein, zu dem
zurückzukehren, was man einſt

die Politik der glänzenden Jſoliertheit
nannte. Eine ſolche Haltung würde uns auch nicht die Freund
ſchaft Deutſchlands verſchaffen, weil man ſich dadurch keine
neuen wertvollen Freundſchaften ſchafft, wenn man die alten
verläßt. Laſſen Sie uns mit allen Mitteln neue Freundſchaften
ſchließen, aber nicht auf Koſten derer, die wir haben. Jch möchte
alles tun, was ich kann, um

die Beziehungen zu Deutſchland
zu beſſern. Aber die Freundſchaften, die wir haben, haben jetzt
mehrere Jahre gehalten, und es muß der Hauptpunkt bei der
Beſſerung unſerer Beziehungen zu Deutſchland ſein, daß wir
keine von ihnen opfern. Jn der deutſchen Preſſe heißt es, daß es
ein Teil unſerer Politik ſei, die deutſche Ausdehnung zu hin-
dern. Es iſt gewiß ein unglücklicher Umſtand, daß die Marokko-
frage ſo oft aufgetaucht iſt, weil wir dabei ſpezielle Jntereſſen
haben, und es iſt meine perſönliche Ueberzeugung, daß es die
richtige Politik für England iſt, ſeine afrikaniſchen Beſitzungen
künftighin ſo wenig als möglich auszudehnen. (Beifall.) Der
deutſche Reichskanzler hat kürzlich zwei Reden gehalten.
Sie brachten natürlich den deutſchen Geſichtspunkt zum Ausdruck
und waren hauptſächlich an die deutſche öffentliche Meinung ge-
richtet. Jch erkenne gern an, daß der Kanzler in beiden Reden,
obgleich er mit einer ſchwierigen Stellung zu tun hatte, ſorgſam
bemüht war, alles zu vermeiden, was die britiſche öffentliche
Meinung beleidigen konnte. (Beifall.) Wenn ich offen über
dieſe beiden Reden ſprechen ſoll, ſo möchte ich ſagen, daß ſie im
Ton und Geiſt derart ſind, daß ſie uns den Glauben einflößen,
der Kanzler wünſche dieſes Land ſtark, aber nicht aggreſiv zu
ſehen. (Beifall.) Wenn das

der Geiſt der deutſchen Politik
iſt, dann bin ich gewiß, daß in zwei oder drei Jahren das Gerede
von einem großen europäiſchen Kriege aufhören wird.
(Beifall.) Man kann ſich des Gefühls nicht erwehren, daß der
Horizont ſich aufhellt. Grey berührte dann das Wort
des Reichskanzlers vom reinen Tiſch und hieß dieſe Erklärung
willkommen, weil der Rechskanzler ſowohl Frankreich wie Eng-
land in ſie eingeſchloſſen habe. Wenn übrigens das gegenwärtige
Abkommen eine dauernde Beilegung der Marokkoſchwierigkeiten
bedeute, würde es für England außerordentlich befriedigend ſein.
Außerdem wird es die politiſche Atmoſphäre aufklären und ein
großes Hindernis von dem Wege der europäiſchen Diplomatie be-
ſeitigen. Hätten wir, ſo ſchloß Grey, eine weniger intereſſierte
Partei ergriffen, ſo hätten wir nicht die gehörige Sorgfalt für
die britiſchen Jntereſſen bewieſen und es an der Erfüllung
unſerer

Vertragspflichten gegen Frankreich

fehlen laſſen. Wenn dieſe Regelung zwiſchen Frankreich und
Deutſchland die Zuſtimmung beider Nationen erhält, ſo dürfte die
marokkaniſche Frage dadurch geregelt ſein ohne Bruch des
europäiſchen Friedens, und dann nehme ich vertrauens-
voll ſowohl gegenüber der Kritik bei uns als außerhalb in An
ſpruch, daß die Stellungnahme der britiſchen Regierung weſent-
lich zu der Verwirklichung dieſer Erwartung beigetragen hat,
und ich bin der Meinung, daß dies die allgemeine Geſinnung des
Hauſes iſt.

Die Debatte wurde darauf vertagt.
So wie geſtern im engliſchen Unterhauſe die Marokko-

frage einer Debatte unterzogen wurde, ſoll am heutigen
Dienstag im Oberhauſe eine Debatte über Marokko
folgen, und zwar auf Vorſchlag von Lord Courtney.

(Siehe noch „Letzte Telegramme“.)

Der italieniſch-türkiſche Krieu.
Die Dardanellenfrage.

Wie berichtet wird, erbat eine ruſſiſche Schiffahrts-
geſellſchaft bei der ruſſiſchen Botſchaft in Konſtantinopel
Weiſungen, ob ſie die Schiffahrt durch die Dardanellen
fortſetzen ſolle. Der Botſchafter antwortete, der Verkehr
könne wie bisher fortgeſetzt werden.

Vom Kriegsſchauplatz
Nach einer Meldung des römiſchen „Meſſagero“ über

den Kampf bei Tripolis am 26. er. fanden die Jtaliener in
den Häuſern der Oaſe mehr als 500 Tote und Ver-
wundete des Feindes. Jn Henni wurden 72 Leichen
gefunden, viele andere unterhalb Jakah. Die
Zahl der Gefangenen beträgt über 300, unter ihnenJ mehrere türkiſche Offiziere.

Wie die römiſchen Blätter weiter melden, ſoll der Ein
druck dieſes Sieges der Italiener in Tripolis ſehr groß
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ſein Und auf die Stimmung der Ara tali üdine n e g ber Jtalien gegenüber
n Anſchluß hieran ſagt noch eine Meldunrömiſchen „Agenzia Stefani“ aus Tripolis, 27. Novembe et

Der Angriff des 50. Jnfanterie Regiments am Schluß des
geſtrigen Tages gegen die in Schanzgräben liegenden regu-
lären türkiſchen Truppen im Süden der Oaſe zwiſchen
dieſer und Ainzara wurde von zwei Bataillonen des
23. Regiments unterſtützt. Nach hartnäckigem Widerſtand
wurden die Türken gezwungen, ſich zurückzuziehen, und
gegen Sonnenuntergang befanden ſie ſich in voller Flucht
auf Ainzara zu, verfolgt von dem Feuer der nachdrängenden
italieniſchen Jnfanterie und dem der Artillerie, die dieſen
letzten Vorſtoß ebenſo vorzüglich unterſtützte, wie ſie ihre
Aufgabe während des ganzen Tages erfüllt hatte. Die
italieniſchen Verluſte während dieſes langen er
bitterten Kampfes anzugeben, iſt zurzeit noch nicht
möglich, ſie ſind jedoch verhältnismäßig gering, da die
Truppen auf dem ſchwierigen Gelände kühn, aber mit
großem Geſchick vorgingen. Die Aufſtellung der italieni-
ſchen Truppen auf der neuen vorgeſchobenen Linie iſt
folgende: Oeſtlich vom Fort Hamidie ſteht das 93. Jn-
fanterieRegiment, von links nach rechts folgen das
1. GrenadierRegiment, das 11. BerſaglieriRegiment, das

ahaaer-Bataillon von Feneſtrelle und die 6. Jnfanterie-
ade.

Die Revolution in Ching.
Die Eroberung Hanyangs.

Wie vom Waiwupu offiziell mitgeteilt wird, meldete
der kaiſerliche General von Fengkuotſchang, daß die Forts
Heitſchan und Hertzutſchan am Sonntag abend und der
Schildkrötenhügel am Montag eingenommen worden ſind.
Man erwartete die Eroberung der ganzen Stadt Hanyang
noch vor dem geſtrigen Abend.

Tſchuntſchuſenbanden und Revolutionäre
„Jn der Umgegend von Futſchau in der Südmandſchuret

verüben Tſchuntſchuſenbanden, die ſich mit den Revo
lutionären ſolidariſch erklärt haben, Plünderun gen.
Kaiſerliche Beamte rufen die Bevölkerung zum Auf
ſtande auf. Zur Verfolgung der Rebellen und Meuterer
r aus Mukden Polizei und Truppen ausgeſchickt

orden.

Deutſch es Reich.

Seine Majeſtät der Kaiſer iſt, wie aus Moſchen
gemeldet wird, am Montag nachmittag gegen 5 Uhr mit
dem kaiſerlichen Sonderzuge an der Halteſtelle Jelka-Allee
eingetroffen, an welcher eine Empfangshalle und eine
Ehrenpforte errichtet waren. Zum Empfang waren Graf
ThieleWinckler und Landrat v. Choltitz anweſend. Nach
der Begrüßung erfolgte die Fahrt nach dem nahegelegenen
Schloſſe. Auf dem Wege bildete der Kriegerverein von
KujauMoſchen mit Fackeln Spalier.

Die Budgetkommiſſion des Reichstages nahm un
verändert den Reſt des Artikels 1 des Geſetzentwurfs über
die Ausgabe kleiner Aktien in den Konſular-
gerichtsbezirken und dem Schutzgebiet Kiautſchau an.
r

Deutſcher Reichstag.
Sitzung vom 27. November 1911.

Am Bundesratstiſche die Staatsſekretäre Dr. Delbrück und
Wermuth, ſowie Gouverneur Dr. Solff.

Präſident Dr. Graf v. Schwerin-Löwitz eröffnete die Sitzung
gegen 21 Uhr.

Zur erſten Leſung ſtand die Vorlage, betreffend Eiſenbahn
banten im oſtafrikaniſchen Schutzgebiete. Danach ſoll der Reichs
kanzler ermächtigt werden, die durch den Etat für Oſtafrika zur
Fortführung der Uſambarabahn und zum Ausban des Hafens in
Tanga bereitgeſtellten Mittel auch zu Ergänzungs- und Neu
bauten auf der Stammſtrecke Tanga--Mombo, ſowie die durch
denſelben Etat bereitgeſtellten Mittel zur Gewährung eines Dar
lehens an die Oſtafrikaniſche Eiſenbahngeſellſchaft zur Fortfüh
rung der Eiſenbahn Dar-es-Salam--Morogoro bis Tabora und
zu Vorarbeiten für die Fortführung der Bahn bis an den Tan
ganjikaſee auch zur Gewährung eines Darlehns an dieſelbe Ge
ſellſchaft zur Fortführung dieſer Bahn bis an den Tanganfjikaſee,
ſowie zu Ergänzungs- und Umbauten an der Stammſtrecke
Dares-ſalam--Morogoro zu verwenden.

Stellvertreter des Staatsſekretärs des Reichskolonialamts
Dr. Solff: Die oſtafrikaniſche Zentralbahn ſoll ihren Endpunkt
finden an dem Geſtade des Tanganjikaſees. Sie würde ſich in
dem Maße rentieren, als ihre Weiterführung nach dem Ufer des
Tanganjikaſees bewerkſtelligt wird. Dieſe Vorlage iſt auf die ur
eigenſte Arbeit des Staatsſekretärs v. Lindequiſt zurückzuführen.
Über die Tarife hat ſchon ſeit geraumer Zeit der Gouverneur von
Oſtafrika Erhebungen veranſtaltet; es ſollen fünf Klaſſen einge
richtet werden, ſo daß allen Wünſchen Rechnung getragen wer
den wird.

Abg. Erzberger (Zentr.): Die Vorlage ſieht ganz harmlos aus,
enthält aber tatſächlich eine Nachforderung von 52 Millionen Mark;
es handelt ſich um einen verſchleierten Nachtragsetat. In der
Kommiſſion werden wir die Frage beſprechen müſſen, ob wir zu
dem gefährlichen Weg der Nachtragsetats wieder zurückkehren
ſöllen. Wenn jetzt auch mit Hilfe dieſer Vorlage durch die ſofor
tige Fortführung der Bahn 11 Millionen erſpart werden, wer
garantiert uns dafür, daß wir nicht ſpäter wieder 4 bis 5 Millio-
nen zuzahlen müſſen, weil die Bahn zu ſchlecht gebaut iſt? Es
wird auch in der Kommiſſion die Frage ſehr zu prüfen ſein, ob
nicht der Bauherr regreßpflichtig gemacht werden kann. Jch gebe
ohne weiteres zu, daß wirtſchaftliche, militäriſche und politiſche
Gründe für die Fortſetzung der Bahn ſprechen. Jn Tabora kann
die Bahn unmöglich ihren Endpunkt erreicht haben. Für einen
kleinen Fortſchritt halte ich es, daß abweichend von dem bis
herigen Verfahren davon abgeſehen werden könnte, die in der
Bauzeit fälligen Zinſen dem Anleihebedarfe zuzuſchlagen. Jch
möchte wünſchen, daß künftig immer ſo verfahren wird. Zur
Deckung der Koſten wird man in der Kommiſſion eine angemeſſene
Erhöhung der Hüttenſteuer ins Auge zu faſſen und auf ihre Durch
führbarkeit zu prüfen haben. Bezüglich der wirtſchaftlichen Be
Heutung des Projektes kann man ja wohl die gute Meinung der
Denkſchrift teilen, und meine Freunde teilen ſie, ſie wollen aber
finanzielle Klarheit. Jch beantrage die Verweiſung des Ent
gwurfs an die Budgetkommiſſion

Staatsſekretär des Reichsſchatzamts Wermnih: Ich geve von
vornherein bereitwillig zu, daß in dem Ermächtigungsgeſetz, das
Ihnen vorgelegt iſt, gleichzeitig ein Nachtragsetat ſteckt. Man hatte
zunächſt nur die Strecke bis Tabora ins Auge gefaßt und dafür
Sie Mittel erbeten. Aber man hat den beſtimmten Entſchluß ge
habt, die Bahn dann weiter fortzuſetzen, wenn die Strecke bis
Tabaxa fertig ſein würde. Das Eingige, was neu und uner-

wartet iſt, iſt, daß dieſe Strecke verhältnismäßig früh fertig ge
worden iſt. Daß auch Sie ſich darüber klar geweſen ſind, daß die
Fortſetzung erfolgen werde, geht auch aus dem Etat hervor, denn
dort werden ausdrücklich Mittel zu Vorarbeiten für die Fort
führung der Bahn bis an den Tanganjikaſee, gefordert. Es han
delt ſich aber lediglich um die Fortführung eines einheitlichen
Unternehmens, und inſofern werde ich allerdings auch fagen
dürfen, daß die Finanzen von vornherein darauf rechnen mußten,
daß im Laufe der nächſten Periode derartige Forderungen an ſie
herantreten würden. Wir haben ja bei den übrigen Bahnen ſo
wohl in DeutſchOſtafrika wie in andern Gebieten die Erfahrung
gemacht, daß durch die Weiterführung der Bahn ihre Rentabilität
verbeſſert wird. Ich glaube, daſy das auch hier der Fall ſein wird.
Ich glaube die beſtimmte Hoffnung ausſprechen zu dürfen, daß die
Finanzen ſich günſtig geſtalten werden unter der Vorausſetzung
daß Oſtafrika allmählich in die durch die Bahn bedingten Verhält
niſſe hineinwachſen wird. Dabei kann ich die von dem Abg. Erz
berger gemachten Anregungen wegen Erſchließung neuer Ein
nahmequellen nur mit dem lebhafteſten Intereſſe entgegennehmen.

Stellvertreter des Staatsſekretärs des Reichskolonialamts
Dr. Solff: Ich bin dem Abg. Erzberger dankbar, daß er ſich der
Bahn ſympathiſch gegenübergeſtellt hat. Er hat dann im einzel
nen allerdings ſoviele Bedenken geltend gemacht, daß es der Re
gierung nur erwünſcht ſein kann, wenn das Haus beſchließen
ſollte, die Vorlage der Budgetkommiſſion zu überweiſen.
Jch bin der feſten Überzeugung, daß wir Ihnen nachweiſen
werden, daß die Zweifel und Bedenken, die in finanzieller Be
ziehung gegen dieſes Projekt erhoben worden ſind, nicht zutreffen

Abg. Dr. Wagner-Sachſen (Konſ.): Wenn man auch formelle
Bedenken gegen die Vorlage äußern könnte, ſo iſt ſie doch ſicher
materiell vollſtändig begründet. Die Vorlage iſt notwendig für
die Entwicklung des Schutzgebiets, und ſie bringt unter allen
Umſtänden für die Zukunft den allergrößten Nutzen. Noch viel
größer wird der mittelbare Nutzen einer ſolchen Bahn für die
Hebung der Verteidigungsfähigkeit des Landes, für ſeine militä-
riſche Sicherheit ſein. Jch möchte nur noch dem Wunſche Ausdruck
geben, daß dem einmütig gefaßten Beſchluß des Reichstages ent
ſprechen den Dank für die in den Kolonien Gefallenen durch Er
richtung eines Denkmals bald abgeſtattet werden möge. (Bei
fall rechts.)

Abg. Noske (Soz.): Noch im vorigen Jahre hat die Regierung
erklärt, daß das oſtafrikaniſche Schutzgebiet mit dem Bahnbau
noch ſo belaſttet ſei, daß eine weitere Belaſtung nicht zu verant
worten ſei. Jetzt ſollen eventuell noch die beiden Gebiete Urundi
und Ruanda zum Zweck der Verzinſung und Amortiſation des
Bahnbaues zur Hüttenſteuer neu herangezogen werden; das kann
leicht dazu führen, daß ſich die ſtreitbaren Männer dieſer Gebiete
zu Aufſtänden in Bewegung ſetzen. Auf Rentabilität der Bahn
iſt in abſehbarer Zeit nicht zu rechnen. Bei unſeren Bahnbauten
in den Schutzgebieten ſcheint die gemeinſte Behandlung der Ein
geborenen die Regel zu ſein. Schon die Anwerbung der ſchwarzen
Arbeiter für die Bahnbauten erfolgt zwangsweiſe, indem bewaff
nete Leute dazu in den Buſch ziehen. Die gröblichſten Mißhand
lungen ſind an der Tagesordnung. Wir müſſen es uns ſehr
gründlich überlegen, ob wir unter ſolchen Verhältniſſen der Re
gierung Geld für die Fortführung der Bahnbauten bewilligen
können. (Beifall bei den Soz)

Abg. Eickhoff (Fortſchr. Vgg.)? Meine politiſchen Freunde
beurteilen die Vorlage etwas günſtiger als der Abg. Erzberger.
In der erſten Zeit ſind beim Bahnbau große Fehler gemacht
worden, wir haben aber im Laufe der Jahre vieles gelernt, wir
bauen jetzt raſcher als früher und haben auch die Baukoſten ver
ringern können. Für den Bahnbau ſprechen nicht nur wirtſchaft
liche, militäriſche und politiſche Gründe, auch die belgiſche Bahn
politik iſt zu berückſichtigen. Eine Erhöhung der Hüttenſteuer,
bei der freilich mit größter Vorſicht vorgegangen werden muß,
dürfte nicht zu umgehen ſein. Werden uns in der Kommiſſion
ausreichende Garantien für die Rentabilität gegeben, ſo werden
wir dem Bau zuſtimmen.

Stellvertretender Staatsſekretär Dr. Solff:
ment ſind. zwei Fälle n Verfehlungen von Schachtmeiſtern be-
kannt, in denen auch das Urteil des Gerichts in Duala bereits
vorliegt. Weiteres Material iſt bei uns nicht eingegangen. Der
Abg. Erzberger hat von Ausſchreitungen der Schutztruppe ge
ſprochen. In der Allgemeinheit iſt der Vorwurf wohl nicht auf
recht zu erhalten.

Abg. Arning (Natl.): Jm Bezirk Morogoro hat ſich die Zahl
der Pflanzungen ſeit der Jnangriffnahme der Bahn 1904/05 ganz
erheblich geſteigert, woraus man erkennt, wie koloſſal eine ſolche
Bahn auf die Kultur- und Verkehrsentwiclung einwirkt. Der
Export hat ſich in einem Jahre um 8 Millionen gehoben. Die
Fortführung der Bahn wird neue Einnahmequellen erſchließen
Die Steuererträgniſſe ſind in Tabora geſtiegen; die Fortführung
in verhältnismäßig ſehr volkreiche Gebiete wird aber mindeſtens
500 000 Hütten neu der Beſteuerung zuführen. Auch ich ſehe
allerdings die alsbaldige Einführung der Hüttenſteuer in den er
wähnten beiden Reſidenturen als gefährlich an. Die Bedenken
des Abg. Erzberger wegen der Verzinſung der Bahn kann ich
nicht teilen.

Abg. v. Liebert (Npt.)) Zum erſten Male ſoll in deutſchen
Schutzgebieten eine Eiſenbahn von einer Grenze bis zur andern
geführt, eine Transverſalverbindung hergeſtellt werden. Ich freue
mich, daß die beiden Begründer der Kolonie Dr. Karl Peters und
Graf Joachim Pfeil dies noch erleben. Mit dem Prinzip: billig
und ſchlecht müſſen wir brechen und endlich Bahnen bauen, die
gleich von vornherein brauchbar ſind und auf die Dauer ſtand-
halten. Der Tanganjikaſee ſtellt tatſächlich ein Meer für Zentral-
afrika vor. Durch die Bahnverbindung bis zu dieſem See eröff-
nen ſich für uns ſehr bedeutende handelspolitiſche Ausſichten
Wir erſchließen da ein großes 4 Millionen-Gebiet, in dem noch
mächtige Sultane ſind, die der deutſchen Herrſchaft noch nicht
unterworfen ſind. Das wird anders werden, wenn wir mit der
Bahn in drei Tagen von der Küſte nach dem Tanganjikaſee fahren
können. Wir haben ſchon gute Beziehungen mit den Sultanen,
und es ſteht zu hoffen, daß unſere Regierung, wenn ſie etwas
Hinter ſich hat, größere Macht und wirtſchaftliche Bedeutung dort
erzielen wird. Wir haben dort große Handelsartikel und ver
ſchiedene Naturprodukte, wir bekommen auch den Menſchenzuwachs
und werden nicht mehr darauf angewieſen ſein, nur aus einigen
Gebieten, die dadurch entvölkert werden, die Arbeiter für unſere
Pflanzungen an der Küſte herzuholen. Die Bedenken wegen der
Finanzierung werden ſich in der Kommiſſion heben laſſen. Wir
können uns freuen, daß wir wirklich einen großen wirtſchaft
lichen Schritt vorwärts tun. Wie oft haben wir uns nicht über
holen laſſen! Wir wollen hoffen, daß das in Zukunft anders
ſein wird. (Beifall.)

Abg. Erzberger (Zentr.): Ich muß meine Behauptung aufrecht
erhalten, daß es ſich in der Tat um einen verſchleierten Nachtrags
etat handelt.

Die Vorlage wurde ſodann an die Budgetkommiſſion über-
wieſen.

Zur zweiten Leſung gelangte hierauf der Entwurf eines Haus
arbeitsgeſetzes.

8 1 beſtimmt diejenigen Betriebe, für die das Geſetz Anwen
dung finden ſoll. Dazu gehören diejenigen, in denen jemand
ausſchließlich zu ſeiner Familie gehörige Perſonen gewerblich
beſchäftigt und ſolche, in denen eine oder mehrere Perſonen

Dem Gouverne-

gewerbliche Arbeit verrichken, ohne von be den
rieb leitenden Arbeitgeber beſchäftigt zu ſein. Auf Antrag

der Kommiſſion ſollen ſolche Werkſtätten von dem Geſetz ausge
ſchloſſen bleiben, in denen ausſchließlich für den perſönlichen
Bedarf des Beſtellers oder ſeiner Angehörigen gearbeitet wird
Abg. Dr. Kolbe (Rpt.) verlangt eine beſſere Definition des

Begriffes „Hausarbeiter“ und „Angehöriger“.
Abg. Schmidt (Soz.): Große erhebliche Wünſche der Heim.

arbeiter ſind im Geſetz leider unberückſichtigt geblieben. Das
Tarifweſen hätte einheitlich geregelt werden müſſen. Die Angaben
über die Entlohnung der Heimarbeiter, wie ſie auf der Heimar-
beiterausſtellung gegeben worden ſind, waren durchaus richtig

Abg. Dr. Fleiſcher (Zentr.): Uns ergrejft und erſchüttert dag
Elend der Heimarbeiter mindeſtens ebenſo wie die Sozialdemo-
kratie. Die Wünſche des Heimarbeiterkongreſſes ſind zum großen
Teil durch die Kommiſſionsbeſchlüſſe verwirklicht worden; das iſt
faſt ausſchließlich auf das Eintreten der bürgerlichen Parteien
zurückzuführen. (Lebhaftes Sehr richtig! bei der Mehrheit.)

Abg. D. Naumann (Fortſchr. Vpt.): Mit dem Herzen allein iſt
die Sache nicht zu machen. Ob man das Geſetz annimmt oder
nicht, iſt faſt ganz gleichgültig. Es wird keine beſonderen Schädi.
gungen, aber auch keinen beſonderen Nutzen hervorrufen. Am be
denklichſten iſt, daß die Heimarbeiterſchaft nicht organiſiert iſt.
Soll das Geſetz Inhalt haben, ſo müſſen wir die Einführung des
Lohnamtes beſchließen.

Nach weiterer Debatte wurden die 88 1 und 2 in der Kom
miſſionsfaſſung angenommen.

Darauf vertagte das Haus die Weiterberatung auf Dienstag
12 Uhr; außerdem Schiffahrtsabgaben, Aufhebung der Hilfskaſſen,
Privatbeamtenverſicherung.

Schluß 7 Uhr.

Ausland.
Jm franzöſiſchen Miniſterrat

am Montag wurde General Toutse infolge der
Zwiſchenfälle von Udſchda zur Dispoſition ge
ſtellt. Der Kommiſſar Deſtailleur ſoll ſeines Amtes
enthoben bleiben, bis die gegen ihn eingeleitete Unter
ſuchung abgeſchloſſen iſt. Das Kommiſſariat an der
algeriſchmarokkaniſchen Grenze wird einem Beamten über
tragen werden, der weder zu den Konſularagenten noch zur
Armee gehört. General Droudde wurde zum Kom
mandeur der Diviſion von Oran ernannt.

und Südgrenze von Marokko.

Die Iuftſchiffahrt.
Das Luftſchiff „Schwaben“

iſt in Baden-Oos am Montag nachmittag gegen
4 Uhr glatt gelandet und in die Halle gebracht worden.

Aus Nah und Fern.,
Zu der angeblichen Exploſion am Dampfer „Prinz Jvachim“,

Die Hamburg-Amerika-Linie erklärt, daß bei ihr bisher keine
Beſtätigung der New-Yorker Meldung über eine Kataſtrophe
bei den Bergungsarbeiten am Dampfer „Prinz Joachim“ ein
gegangen iſt.

Neue Erdſtöße. Nach einer Meldung aus Freiburg wurde
am Montag morgen 4 Uhr 10 Min. in der oberen Rhein-
ebene ein Erdſtoß verſpürt, der von leichtem Rollen begleitet
war.

Letzte Telegramme.
Die engliſch- deutſchen Bezieh ungen.

London, 28. Nov. Nachdem das Unterhaus die
Debatte auf unbeſtimmte Zeit vertagt hatte, erklärte der
Führer der unioniſtiſchen Partei, Bonar Law, daß er mit
den Ausführungen Greys völlig einverſtanden ſei. Ramſay
Macdonald meinte, die Erklärungen Greys würden die
öffentliche Meinung in Deutſchland beruhigen. Der Libe-
rale Buxton hieß die Erklärung Greys willkommen, daß
ein großer Verſuch gemacht werden ſolle, um ein neues
Kapitel in den engliſch- deutſchen Beziehungen zu beginnen.
(Siehe den Artikel an leitender Stelle.)
Die deutſch- franzöſiſchen Abkommen und das Parlament

in Frankreich.
Paris, 28. Nov. Meldung der „Agence Havas“,)

Wahrſcheinlich wird die Beratung über das deutſch-fran
zöſiſche Abkommen in der Kammer am 6. oder 7. Dezember
beginnen können. Vermutlich werden drei Sitzungen ge
nügen, die Debatte zu erſchöpfen. Der Senat wird voraus-
ſichtlich ſeinen Beſchluß ſo faſſen, daß der Vertrag noch vor
Ende des Jahres in Kraft treten kann.
Die Hamburg-Marokkaniſche Geſellſchaft und die Lage

in Südmarokko.
Hamburg, 28. Nov. Jn der geſtrigen Geſellſchafter-

verſammlung der Hamburg-Marokkaniſchen Geſellſchaft
m. b. H. legte die Verwaltung den Bericht über die bisherige
Tätigkeit der Geſellſchaft, die Jntereſſen hauptſächlich im
ſüdlichen Marokko verfolgt, vor. Die Verwaltung iſt der
Anſicht, daß nach den bisherigen von ihr an Ort und Stelle
vorgenommenen Ermittlungen aus Gründen des Klimas
und der Bodenbeſchaffenheit eine Anſiedlung deutſcher
Bauern in Südmarokko (Susgebiet) nicht Ausſicht auf
wirtſchaftlichen Erfolg bieten würde, und daß andererſeits
auch zur Zeit der Nachweis fehle, daß die Vorausſetzungen
vorlägen, die eine lukrative Plantagenwirtſchaft ermög-
lichen. Die Verſammlung beſchloß daher, einſtweilen von
dem Erwerb landwirtſchaftlicher Jntereſſen in Südmarokko
abzuſehen.

Was das Erzvorkommen in Südmarokko anlange, ſo
habe die Geſellſchaft auf Grund reichhaltiger Erzproben
eine Reihe von Fundorten angemeldet. Die unſicheren
Verhältniſſe hätten aber bislang eine genaue Nachprüfung
der Mächtigkeit und Abbauwürdigkeit der betreffenden
Lager verhindert. Die Geſellſchaft ſei daher auch davon
überzeugt, daß keine der anderen in Südmarokko tätigen
bergbaulichen Jntereſſentengruppen Lager entdeckt habe,
deren Abbauwürdigkeit im großen heute ſchon nachgewieſen
ſei. Da jedoch verſchiedene Umſtände darauf hinwieſen,
daß ſich ſo wenig hierüber auch heute feſtſtehe in
Südmarokko wirklich abbauwürdige Erzlager fänden, und
da ferner durch das Marokkoabkommen, deſſen Abſchluß von
der Geſellſchaft begrüßt werde, eine Konſolidierung auch der
ſüdmarokkaniſchen Verhältniſſe zu erwarten ſei, die ein ſach
gemäßes Weiterarbeiten geſtatten werde, beſchloß die Ge
ſellſchafterverſammlung, wie bisher das betreffende Gebiet
durch Fachleute unterſuchen zu laſſen und die für die Fork
führung dieſer Tätigkeit erforderlichen Mittel zur Ver
fügung zu ſtellen.

e t General Alirx,übernimmt das Kommando über alle Truppen an der Nord.
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Förſen- und Handelsteil.
Die Pariſer Börſe.

yörſe war

waren fe

Kurſel

gktien

Z. Prodnkten- und Warenmärkte,
I Weltmarkt. Berlin. 27. Novbr. Tägliche Börſennotierungen auf

den Weltmarkt in Mk. für 1000 kg ausſchließl. Fracht, Zoll und Sp ſen

Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
gandwirtſchafts rats.) Weizen Berlin 755 gr., Dezbr.
508 50, Mai 211,75. Newyort Red Winter Nr. 2 loko 152,70, Dez. 153,45.

Northern I Spring, Dez. 147,10, Mai 155,55. Liverpool
Red Winter Nr. 2 Dez. 163,60. Paris Lieferungsware Novbr. 204 40,

Lieferungsware April 202,60. Odeſſa Ulka 92 3 4
ſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 154,05. Buenos Aires Durchſch

Oualität bordfrei —z, Roggen Berlin 712 gr. Dezbr. 151,50.
Sai 192,00. Odeſſa 920 einſchl. Bordoſpeſen loko 122,45. Hafſer:
Berlin 450 gr. Dezbr. 180,75. Mai 184.50. Mais: Berlin
Kieferungsware Dez. 168,00. Newyork mixed Dez. Buenos
T tres Durchſchnitts Qualität bordfrei

Bverun, 27. November. (Amtliche Notierungen der
Produktenbör ſe.) Weizen per 1000 kg. Jnländ. 202-204

Normalgewicht 756 g. Abnahme im November
c, Abn. im Dezember 203,25--203,75 203,50 Abn, im

Mai 1912 211,75--211,50 212 75 A. Roggen für 1000 kg
Jul, 181 181,50 ab Bahn Normalgew. 712 g. Äbn. im November

Abn. im Dez. 181,50 181,76 181,25 182 181,50
Klwahme im Mai 1912 191,76--191,60-192 Hafer
ſie 1000 kg. Normalgewicht 450 g. Abn. im Novbr.

Hön, im Dez. 178,75--181--180.75 Abn. im Mai 1912 184 bis
18150 Mais ſür 1000 kg (ohne Angabe der Provenienz).
An im Dez. Weizenme hl per 100 kg brutto einſchl.

Chicago

Bndapeſt

ab Bahn.

Rann

Sack ab Bahn und ab Speicher. Nr. 00 24,50--27,75 A. feinſte
Marken über Notiz bezahlt. Roggenmehl Nr. 0 und 1: 21,20
bis 23,30. Abnahme im Novbr. Abnahme im Dezember
o1,70 Abnahme im Mai Rüböl ſür 100 Kg mit
Faß in Mark. Abnahme im November Ac, Abnahme im
Dezember 68,50—63, 40 68, 70 63,60 im Mai 1912 63,20--63,10

is 63,60t Frühmarkt. (Amtliche Not ierungen.) Berlin, 27. Novbr.
Weizen loko ab Bahn und frei Mühle, 202--203 Mai 1912
R Nov mber en bis D. Dezember n Weg bis

A. Roggen loko ad Bahn und frei Wagen, 181 bis
181,50 Abnahme im Mai 1912 A, Ab-
ſchwere do. 188,00 96,00 ruſſiſche und Donau leichte 161,00
bis 166 do. ſchwere 167— 175 frei Wagen und ab Bahn.
Hafer, neuer märk, meckl., vomm., poſ., ſchleſ. fein 198- 204,
do, mittel 194—197 do. gering 190--193, alter ruſſ. ſeiner
192 bis 198, mittel 185 bis 291 gering 181 bis 184
Lieferung Dez. Mai A. ab Wagen und ab Bahn.
Mais, amerikaniſcher mixed 181 bis 184 do. abjſallender

A, runder 176--179 do. abfallender
tärk, und ſeb. c frei Wagen. Erbſen, inländ.
Futterware, mittel 172 176 ruſſiſche do. 172--176 feine
Tanbenerbſen 184 193 Viktorigerbſen kleine Koch
ehſn frei Wagen und ab Bahn. Weizenmehl 00
lolo 24,60 27,75 Roggenmehl o u. loko 21,20 bis
2530 C. Weizenkleie grobe 13,00 13,50 feine 13,00
bis 13,50 Roggenkleie 12,75--18,25 Bohnen bis

Linſen A. 9Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburg, 27. November. Prima Kartoffelmeht und Stärke,

prompte Lieſerung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Prets: 29,00 29,50 Mk. Tendenz: feſt.

Berlin, 27. November. Kartoffelſtärke und Kartoffelmehl
28,765 Mk. Feuchte Stärke 16.60 Mk.

Spiritus.
Nordhanſen 27 November. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105-- 106 Ltr.) 89,75--90,75 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100
(106- 107 Ltr.) 100,25--101,25 Mk. per loko ohne Faß ab Brennerei,
nach Angabe der Vereinigung der Nordhäuſer Kornbranntwein
fabrikanten, E. V., durch die Handelskammer notiert.

Hamburg. 27. November. Spiritus feſt, November 24,25 G.,
NovemberDezember 24,25 G., Dezember-Januar 24,25 G.

Paris, 27. November. Spiritus matt, November 71,75,
Dezember 72,00, Jannar-April 73,25. Mai- Auguſt 73,25.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 27. November. Rüböl loko 69,00, Mai 86,00.
Hamburg, 27. November. Rüböl ruhig, loko verzollt 67,00.
Amſterdam 27. Nov. Leinöl behauptet, loko 36 Dez. 35

JanuarApril 34, Mai- Auguſt 31 Septbr. Dezbr.
Paris, 27. Novbr. Rüböl behauptet, Nov. 70,50, Dez. 71,00,

März-Juni 71,00, Mai-Auguſt 69,50.
Zucker.

W. Hamburg, 27. November. RübenRohzucker, 1. Produkt Baſis 88
Rendement, neue Uſance frei an Gord Hamburg per 60 Kilo,
per November 16,52 per Dezember 16,42 per Jan. -März 16,52
ber Mat 16,70, per Auguſt 16,77 per Oktober-Dezember 12,07
Tendenz: ruhig.

b W. London, 27. November. Rüben- Rohzucker 68 Novbr. 16 ſ.
3 Wert, träge, Javazucker 96 e brompt 16 ſh. 9 Verkäuſer ruhig.

Kaffee.
Hamburg, 27. Novbr. Kaffee-TerminNotierungen, Nur für

Good average Santos.) Dezbr. 68 G., März 684 Mal 68 G.,
September 68 G. Tendenz ſietig.
e 9Dkerdan. 27. November. Java Kaſſee, good ordinard,

loko 52,
Havre, 27. November. Kaffee. Good average Santos Dez. 85März 83/,, Mai 83 September 1912 83. Lemhenx ſtetig.

Rio de Janeiro, 25. November. Kaffee, Zufuhren 6000 Sack
in Rio, 45 000 Sack in Santos.

See 27 Baumwolle.en en, Nov. aunumw ele 16,50 in olle, ſehr ſtill. Upland middling
Antwerpen, 27. Novbr. Wolle. La PlataKammzug Type BDez. 5,40 Käufer Juli 5.30 Käufer. Tendenz: Vehanptet 5

Liverpool, 27. Novbr. Baumwolle Umſatz 8000 Ballen,
avon für Spekulation und Export B. Ballen. Tendenz: Willig-

Amerikaniſche middling Lieferungen Ruhig. VPer Nov. 8,00,
ch Nov.Dez. 4,90, ver Dez.Jan. 4,89, per Jan. Febr. 4,90, per
Febr. März 4,91, per März April 4,93, per April-Mai 4,95, per Mai
Juni 4,97, per JuniJuli 4,99, per JuliAuguſt 8,01.

Metalle.
Amſterdam 27. November. Bancazinn feſt, loko 121.

Hin 703 don 27. Nov. Vleti, ſpan., 157 Lſirl., engl. 16, Lſirk.,
3 Lſtrl., Zini 27 Lſtrl., ChiliKupfer 59/16 Lſirl., à Monate

Slasgow, 27. November. (Schlußbericht.) Roheiſen flau.Niddlesborough Warrants III 57 r 8 3 t heiſen s

B. Tiere und tieriſche Produkte.
F Leipzig 27. Novbr. Bericht über den Schlachtviehmarkt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. e rriet:;

aus Paris, 27. November, wird uns gemeldet: Die Fonds
bei Beginn etwas unregelmäßig. Für ruſſiſche Fonds

jgte ſich weniger Intereſſe, andere ausländiſche Staatsanleihen
eig Der Verkehr geſtaltete ſich bei wenig veränderten

wenig lebhaft. Rio TintoAktien aber erfuhren eine
gſehnliche Beſſerung; auch für Goldminen und De Beers

rat Nachfrage hervor. Franzöſiſche Rente war feſt.

587 Rinder (158 Ochſen, 137 Bullen, 38 Kalben, 243 Kühe, 11 Freſſer),
431 Kälber, 534 Stück Schafvieh, 3322 Schweine zuſ. 4874 Tiere
Preiſe: Ochſen: I. 94, II. 87, III. 78, IV. 68 c für 50 kg
Schlachtgew. Bullen: I. 84, II. 80, III. 78, VI 73 c für 50 kg
Schlachtgew. Kalben und Kühe: I. 89, II. 85, III. 76, IV. 65,
V. 55 A. für 50 kg Schlachtgew. Freſſer (gering genährtes Jung
vieh) 70 Kälber: I. II. 57, III. 50, IV. 36 c. für 50 kg
Lebendgew. Schafe: I. 43, II. 40, III. 30 IV. für 50 kg
Lebendgew. Schweine: I. 61, II. et, III. 56, IV. 52, V 51 c
für 50 kg Schlachtgew. Ueberſtand: 7 Rinder, davon 4 Ochſen,
1 Bullen, 2 Kühe, Kalben, 1 Kälber, 25 Schafe, 26 Schweine,
Geſchäftsgang: Rinder mittel, Kälber mittel, Schafe mittel,
Schweine mittel.

Co Neueſte HandelsDepeſchen.

W, Rew- York 27. November. Roter WintersWeizen ſoko 98
ber Dezbr. 987/6, per Mai 104 per Juli 985/, ver Septbr.
Mais ver Dez. ver Mai per Juli Weeghl 4,065.

W. Chieags, 27. Nov. Weizen ver Dez. 94 der Mai 100
Mais ver Dez. 62

W. Keweyork, 27. Nov. Petroleum Standard white in Nwe
Hork 7,35. do. in Philadelphia 7,35, do. in Hieſined Caſes 8,85, do
Tredit Balances at Oil City 1.30.

W. New Yort, 27. Nov. Schmalz Weſiernſteam 9,45, Rohe und
Brothers 9,80.

Waſſerſtände von Saale und Unſtrut.
(Siehe auch die Waſſerſtandsberichte in der erſten Ausgabe.)

Straußfurt 26. November 0.95, 27. November 0.90. Grochlitz
0,68, 0.70. Nebra Obp. 1.84, 1.90. Nebra Untp-
1.24, 1.30. Brückenp. 0.72. 0.78. Köſen 0.68, 0.60.

Weißenfels Untp. 0.04, 0.10. Trotha 1.32, 1.32. Als-
leben 0.70, 0.70. Bernburg 0,50, 0.36. Calbe Obp.

1.42, 1.35. Calbe Utp. 0.00, 0.00. Grizehne 0.09, 0. 15.
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Berantwo rtl ich Für Politit und Feuilleion; Dr. Valther ebensleben;
für Provinz, Allgemeines, Börfen- und Handeisteil: Max Ebeling für Oert-
liches: Heinrich Mieſchner; Schlukredakiion: A. Verwecke, ſämtlich in Halle a. S.

v Far unverlangt eingehende Manuſkripie und Beiträge übernimmt die RedaktionGetreidefracht nach Liverpool 2 keinerlei Ver pflichtungen
C e e h

16. Ziehung 5. Klasse 225. Köniol. Preuss. Lotterie.
Ziehung vom 27. November 1911, vormittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt,

Die Gewinne fallen auf die bezeichneten Lose beider Abteilungen.
(Ohne Geowaähr.) (Nachdruek verboten.

18 90 314 587 653 706 97 967 1438 79 843 911 27 64 2102 650
494 606 63 67 8838 991 3030 149 296 [500] 301 502 10 83 87 6238
86 99 913 61 4018 295 555 56 608 [600] 792 808 23 41 5382 416
617 745 6805 48 6078 91 139 385 40 404 8658 7022 [500] 189 325 28
33 488 46 [500] 572 667 70 763 66 812 [600) 916 1500] 80965 115
70 212 367 654 738 854 906 9073 103 23 300 5256 600 6 23 853

10007 216 87 450 6518 [5000] 6909 [1000] 758 11269 357 460
768 540 658 606 [500] 7865 92 863 958 86 12187 310 65 5096 [3000)
816 88 974 82 13066 93 226 1500] 310 38 78 708 54 874 868 915
24 81 14001 31 89 [6500)] 174 219 325 50 89 6597 639 87 831 994
I S06s ſ1o00) 210 466 659 70 680 86 738 1500] 872 917 67 16080
54 194 474 88 610 619 86 717 48 900 4 48 82 96 17014 [500] 76
90 968 136 60 8326 726 18009 12 47 160 488 615 651 96 763 19070
113 69 348 405 546 746 67 836 909 79

20049 146 312 34 45 46 94 662 21024 137 [3000] 68 290
426 27 600 706 50 66 897 [500] 22047 109 93 384 431 45 5883 670
s6 713 32 906 36 57 89 23102 327 627 61 6655 749 9658 24063
[s000] 171 81 280 398 548 [3000] 67 68 69 612 80 700 25103 14
[600] 84 208 878 430 40 609 29 94 808 13 073 26117 812 588 601
765 97 804 984 27161 85 421 48 6518 716 942 [500] 283000 12
225 86 [1000) 343 421 [1000] 662 29172 306 748

3002s5 38 117 326 485 639 80 766 78 31076 169 [500] 86 215
90 370 459 570 794 801 919 32149 365 81 494 637 79 621 89 945
Z3081 152 50 72 95 226 381 95 767 892 989 91 34064 [1000] 686
[5000) 602 [1000) 21 35078 516 651 716 658 862 961 97 36052 111
50 219 [1000) 40 71 427 97 6541 669 749 835 946 89 [500] 37060 68
[600) 163 254 327 68 73 479 648 67 729 68 866 38571 91 618
96 883 936 86 39441 87 748

40010 59 188 53 446 615 729 900 34 42 70 41033 49 221
60 [1000) 355 469 659 660 968 42024 110 331 474 595 611 725 90
810 13 916 [600] 43006 88 235 36 463 669 616 757 995 44247
[3000) 323 440 45 48 [6500] 534 672 [1000] 42067 ſ[s500] 96 303 45
80 488 46 86 672 856 46049 228 705 910 47081 207 15 451 6659
722 93 [8000) 48119 235 59 505 [500] 99 6688 [1000] 804 913 88
49265 445 694 643 825 v 32 942

50057 414 719 [500) 852 93 511509 [500] 67 414 531 49 73
o6 639 760 659 52076 393 638 62 92 731 801 44 971 53077 127 49
92 285 324 566 809 960 54024 93 429 715 878 948 68 55524 [500]
99 [600) 610 827 [500] 88 948 56028 371 649 746 [500] 921 658
96 8716 12 207 437 641 53113 49 218 612 734 65 822 59012 46
745 644 63 97460006 150 79 201 312 431 528 608 710 76 94 98 838 67 61285
90 331 408 811 25 62042 175 [3000] 255 878 448 47 645 1500]
762 G3106 91 861 537 63 64267 366 62 [1000] 677 8655 998 65060
63 170 216 609 801 81 67 91 890 963 66037 48 118 87 98 210 410
Is00) 30 60 814 974 67011 147 254 350 65 89 462 95 [500] 676
630 711 [6500] 56 824 68122 246 330 [6500] 38 411 868 910 69100
60 [1000)] 315 684 422 631 773 8265 35 [3000] 971

70017 72 92 117 217 47 306 19 656 445 678 79 96 71103 215
[3000) 51 97 308 507 601 17 700 43 95 804 [1000)] 43 [500] 72008
208 79 319 20 539 901 22 67 73064 652 89 748 80 971 74016 45
214 36 [3000] 72 312 1500] 864 903 30 68 75094 160 62 228 91
357 687 029 76018 366 436 [600] 526 29 900 77079 136 40 42 82
343 68 480 516 [1000] 649 [500] 717 85 820 66 765 86 902 [500] 82
s 73008 68 114 218 827 500 71 648 935 79060 179 204 48 [1000)]
39 506 677 729 814s 80676 811 63 935 46 60 76 81136 403 69 87 604 9 54 92 701

58 860 80 [1000] 82103 82 306 23 400 6 63 597 606 720 820 83046
185 200 300 6539 717 826 [500] 84052 80 155 225 56 350 70 422
44 76 6548 [3000] 662 816 952 85046 400 77 93 563 70 606 [600)]
49 973 81 86041 62 550 800 72 900 87087 147 262 455 85 327

663 9265 75 930650 1653 381 417 63 97 [8000] 616 37 87 901 94094
171 [3000] 575 793 832 949 95014 76 98 217 318 4659 510 608
734 96066 [1000] 222 302 485 566 [500] 613 749 97089 178 325
96 409 465 608 85 [500) 870 983045 148 [500] 396 98 460 99 573
620 99047 68 216 866 429 647 68 804 95

100008 78 [3000] 138 52 537 66 761 101056 267 426 501
[3000] 666 777 934 42 47 [1000] 89 102001 48 180 232 430 566 811
93 983 103027 118 92 882 464 88 521 623 28 74 877 976 104030
[1000] 40 101 6 81 216 [3000] 349 412 503 634 750 942 72 105129 67
107067 295 565 744 67 820 73 [3000] 1081309 53 544 746 79 79 908
43 1089044 89 204 82 410 [500] 557 880

110039 41 106 8652 111061 270 94 431 96 664 820 24 966 70
112218 [500] 657 492 99 [500] 569 [1000] 738 89 861 86 113027
278 410 681 683 717 874 904 [3000] 24 114060 313 455 86 538 60
716 75 81 93 834 96 115002 [500] 104 34 74 87 226 53 [500] 98 305
s 652 400 6500 6 862 918 116169 79 82 94 432 501 10 766 823 117205
[3000] 44 825 [500] 75 84 603 898 945 113183 244 303 60 77 [3000]

427 68 73 685 [6500] 745 119060 569 [3000] 619 20 812 [500]
77 94

120101 37 44 200 [500] 324 38 414 30 569 709 31 986 121001
93 168 204 18 409 723 58 881 974 122097 290 825 605 28 785 989
123332 66 [500] 474 [1000] 76 673 819 20 98 99 [500] 124061 182
463 966 125037 149 88 385 4657 83 767 [500] 807 126224 62 525
91 608 74 [3000] 717 988 127079 244 346 413 40 670 757 848 991
96 [500] 128252 315 64 457 85 [500] 605 [3000] 12 667 707 15 873
925 129210 19 491 1[500] 867 914

130009 73 13000] 138 39 237 456 602 845 131044 128 216 39
710 25 901 132063 64 96 375 81 488 501 636 707 841 77 133043
[6500] 66 225 69 393 568 604 93 7655 82 [500] 6822 910 49 134123 325
441 76 6544 633 88 718 [500] 135169 96 277 348 407 46 86 509 63
[500] 74 824 [500] 920 136085 639 72 618 55 716 65 838 956 65
137042 76 169 289 469 673 88 91 720 138033 837 271 425 [500]
675 716 18 139087 235 53 339 77 688

140030 331 78 97 437 580 [1000] 86 604 [1000] 850 924 141416
21 25 66 6529 [1000] 82 613 742 48 72 99 831 74 944 142002 61
63 140 211 307 18 441 63 79 653 720 75 904 46 143128 406 611 [3000]
690 927 35 144025 136 268 322 79 441 47 93 597 8965 145220 146006
242 565 642 867 147049 231 326 88 455 56 89 569 677 762 8565 70 82
930 148026 58 187 280 312 13 506 46 714 [1000] 806 42 902 4
149001 305 504 619 747

150043 es 110 233 469 786 822 932 61 151108 332 462 655
812 937 152013 16 142 77 426 [3000] 41 63 728 834 153003 38
181 238 474 545 811 154075 274 326 34 420 542 61 643 61 724 66
821 [500] 54 1550368 60 169 453 528 73 649 64 1500] 71 855 56
[1000] o1 925 156657 6818 956 157138 68 [1000] 444 [1000] 96 517
694 723 90 1583138 2609 [1000] 70 80 346 87 96 440 6569 939 159163
220 49 [10000] 419 535 [1000] 672 717 801 29

160022 74 90 107 284 332 [500] 431 572 686 973 161001 41
248 8683 511 68 98 [1000] 658 744 [500] 874 933 77 162068 127 338
6529 610 704 163023 258 378 414 [500] 72 608 [500] 36 829 90
[3000] 959 69 164360 80 514 940 951 165092 133 41 499 531 83
99 695 [500) 715 166044 167 341 6533 655 92 700 822 75 931 84
167018 39 69 6591 6814 921 26 168001 94 [500] 114 224 [500] 558
692 169062 166 79 341 424 25 46 628 830

1709315 429 46 72 97 660 703 814 17 68 171112 433 769 808
271 335 49 775 174046 231 850 901 31 175131 [500] 263 449 549
[1000] 172019 270 75 829 441 531 42 615 50 762 855 [1000] 173120
606 813 920 176005 23 36 37 90 133 387 459 689 653 88 717 922 99
177136 380 6506 34 821 951 [500] 178403 [6500] 35 507 45 78 [500]
606 47 702 39 974 179132 258 395 403 586 95

180009 123 681 233 464 525 [500] 695 7838 826 64 181073 369
464 640 46 743 862 99 182049 72 3658 63 424 45 637 79 711 941 65
183351 56 445 49 682 661 638 39 78 730 184037 61 133 34 53 287
3656 6547 94 [1000] 812 90 960 135671 701 971 1836121 37 878 537
69 621 60 85 748 93 805 187211 323 572 724 31 63 908 14 28 48
183068 [500] 103 512 615 738 189076 394 411 24 71 572 95

67 982 91 83060 [500] 105 77 221 476 [1000] 566 628 11000] 40 8095
fIs00] 929 89417 58 60 572 658 861 [500]

900655 446 718 89 820 902 44 91009 77 138 46 81 34 229 51
69 338 471 635 77 644 746 932 [1000] o6 92147 2765 334 531 753

16. Ziehung 5. Klasse 225. Königl. Preuss. Lotterie.
Ziehung vom 27. November 1911, nachmittags r

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigekügt,

Die Gewinne fallen auf die bezeichneten Lose betd er Abteilungen.
(oOhne Gewähr.) Nachdruck verboten.)656 210 34 418 71 628 87 88 61 814 917 [1000] s 1004 110
70 246 96 391 446 1600) 738 80 [600] 872 918 52 69 2092 [800]
123 264 72 344 402 30 658 646 80 (500] 714 41 3137 57 2665 65523
709 734 63 [1000] 946 4108 68 [500] 801 6512 [1000] 67 622 721
tsooo) 5057 318 16 617 781 G216 311 49 440 652 658 727 [1000]
806 17 81 99 919 93 7069 181 213 [3000] 485 693 870 967 3083
342 698 749 888 919 [65000] 66 [500] 98 9029 76 85 256 636 94 95

160083 33 ſ6500] 176 441 42 59 513 729 955 11000 11 110 343
s25 64 [500) 776 68 es9 12076 119 87 272 382 625 92 [3000] 888s
911 91 13040 72 [3000] 116 18 491 726 [1000] 865 14059 68 86
263 418 21 51 663 76 710 [500, 804 20 15068 123 42 415 556 [600]
710 528 98 957 63 16162 461 574 638 50 68 845 903 5 44 81 173658
466 90 662 [1000] 641 965 861 982 [500] 88 18017 [1000] 106 [6500]
10 13 98 283 96 [500] 465 541 42 640 60 [1000] s16 24 900 19308s
436 [500] 509 902

20010 [500] 32 106 397 607 56 87 931 21120 286 44 3090 968
[1000J 662 66 620 910 [1000] 73 22063 92 282 313 28 668 62068 69 702 666 23127 623 231 82 33 786 37 [500] 366 915 24067
104 65 365 624 52 740 818 [6500] 21 26 93 25096 209 75 94 328
26 81 6909 686 829 [1000] 918 26287 305 68 80 400 657 741 [600]
965 77 [8000] 95 [500] 27145 278 422 81 67 748 54 68 872 992
26085 64 96 123 464 636 87 1500] 638 46 830 86 29049 134 236
[600) 87 440 778 81

36040 300 1 16 325 43 404 65 5265 648 787 [1000] 662 9223 39
31029 [1000] 154 200 345 442 505 659 707 98 813 40 32083 156
96 [600) 297 8109 25 29 423 47 567 746 33031 80 ſ[500)] 228 [1000]
88 347 672 653 34084 120 43 268 326 35 789 909 35175 [3000]
91 337 67 653 851 36008 221 381 83 470 72 [500] 592 606 37 790
Z70365 150 277 381 [3000] 694 713 84 40 825 927 85 38186 4094
ſ600) 541 ess 033 39102 [3000] 64 482 717 8065 [6500] 78

40066 283 302 480 506 92 778 885 [1000] 41012 24 51 120
90 [1000] 288 (500] 403 [600) 85 42056 97 141 82 299 689 626
956 59 43254 66 38009 77 78 509 [1000] 641 63 717 40 980 44001
148 403 88 636 77 742 45131 318 407 24 656 6525 46402 [500] 31
657 623 817 012 44 47262 327 39 45 [6500] 411 6580 731 946
48126 242 63 357 449 504 733 [1000) 49105 54 [3000] 318 570 1500]

50333 79 461 505 633 73 740 924 36 51285 826 [1000] 441
5650 61 607 15 64 851 71 72 75 982 52045 313 [500) 35 467 704 42
600 58 909 53244 3884 691 780 967 54270 377 4265 27 699 780 839
552856 374 435 86 90 636 [500) 894 049 56042 88 240 99 3095 663
725 841 53 906 81 57162 210 31 366 73 470 642 60 790 [500] 8650
928 37 58238 60 365 408 520 [1000] 24 26 43 746 803 26 65 07
59227 52 48 1500 337 39 432 511 97 640 69 736 800 37

60172 80 234 463 691 728 883 919 6G1108 268 488 732 62267
395 [500]) 497 605 803 19 916 82 63220 401 89 606 706 816 I600
41 6G4007 270 406 617 880 65614 987 66091 112 48 69 247 [600

461 600 19 209 609 50 899 67081 340 400 [600] 800 11 [600] 14 42
68174 2665 01 300 42 409 18 42 621 65 720 41 69 802 902 69162
217 444 705 20 54 926 [600]
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52 238 512 63 605 806 [600) 65 98 921 93 72004 163 432 6543 616
912 31 659 82 73255 319 [3000] 421 5109 50 827 48 [500] 65 919 54
86 93 74086 190 239 338 408 72 563 9o15 92 75016 180 234 456
77 573 615 991 76097 [500] 130 263 965 402 6520 728 508 817 33 020
77108 686 721 46 56 [3000] 97 852 64 78061 192 [5000)] 251 346
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94 88174 6570 90 620 766 89007 [600] 30 84 [500] 466 774 893 929
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Im Gewinnrad verblieben: 2 Prämten zu 359000 AM., 2 Gewinne zu
500000, 2 zu 75000, 2 zu 40000, 4 2u 30000, 8 zu 15000, 28 zu
10000, 40 zu 5000, 662 zu 8000, 1060 zu 1000, 1898 zu 500
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41 43 865 88 312 660 645 104033 149 233 91 332 96 455 89 105101
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611 831 45 12308e5 [1000] 177 241 73 405 588 781 9783 86 [3000] 97
129039 343 623 28 72 82 [6500] 98 730 892130112 [8000] 222 16500) 3651 411 6584 631 718 8650 [500] 928
[1000] 66 131027 66 148 51 1[6500] 285 13000] 656 878 86 985
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16 138006 80 865 93 872 421 530 44 784 802 947 139114 62 238
44 338 53 63 626 659 999

140036 117 888 80 689 700 952 66 141132 379 450 94 820
61 995 1420098 133 238 [600] 305 43 63 478 691 730 33 802 984
143032 103 865 238 314 62 513 639 768 809 53 144091 121 615
34 706 38 42 [1000] 60 916 1452657 60 68 678 146112 239 88 343
619 81 737 40 814 147022 31 48 103 28 460 539 860 88 148001 163
248 [38000] 371 405 6595 645 62 1500] 738 50 81 905 9 149278 354
75 439 567 683 611 90 714 87 920 29 500] 43 84

1500659 169 360 [3000] o03 470 575 632 62 883 151023 518
[500] 642 841 1600) 923 72 152117 73 301 6589 641 721 898 912
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462 561 637 75 727 807 [1000] 85 903 13 157211 393 421 86 572
73 661 66 158024 97 142 282 869 159077 101 66 301 436 571
[1000) 76 618 75 776 90 807 1500] 960

160230 467 6554 680 704 867 161031 47 72 80 [8500)] 110 260 63
509 609 6890 96 908 1620065 145 [500] 244 688 643 [3000] 729 37
027 34 [600] 70 [500] 163006 16500] 12 180 300 22 43 [8500] 88
11000] o05 543 663 971 164004 260 74 306 410 97 586 620 718 828
165262 595 606 900 166119 268 1500] 88 6550 696 732 61 856 67
969 89 167021 64 182 90 298 388 601 67 786 92 94 809 916 209095
168028 34 329 567 684 95 726 72 821 82 169206 308 62 80 479 510
13 18 44 766 843 939 42

170320 491 519 751 832 945 171133 287 412 655 172230 319
66 84 [3000] 430 668 915 173018 51 343 6587 881 913 46 [1000] 84
174121 [600] 46 221 [1000] 84 576 612 83 745 861 [600] 07 175003
[500] 682 202 319 521 676 94 094 176008 16 1500] 63 92 [8500] 187
274 [5000] 335 578 95 968 650 651 762 843 [1000] 177004 97 1659 95
283 313 410 42 60 818 178229 50 [500] 804 453 87 [1000] 612
754 994 179180 226 97 1500] 486 511 61 681 711 826 [1000] 021

180101 442 544 660 970 181048 123 311 658 82 488 609 615
700 838 97 99 182017 71 201 21 57 338 506 699 799 668 183060 84
248 409 67 85 528 48 922 [500] 184072 97 [6500)] 300 431 525 68 7065
01 967 185221 24 613 78 90 948 64 [3000) 186083 92 151 366 487
507 7465 865 966 147178 212 414 745 648 073 188066 92 245 369
69 [8000] 90 484 620 189027 80 188 91 294 510 22 642 49 84 714
841 1[600] 66
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